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Drei Religionen – Ein Gott? 
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Prof. Dr. Verena Lenzen: 

Der Eine Gott Israels. Gottrede und Gottesvorstellungen im Judentum 
 
Es ist der Eine Gott Israels, den Juden, Christen und Muslime verehren, der Schöpfer der Welt und 
Herr der Geschichte, der Gott des Bundes und der Offenbarung. Trotz verbindender Gottesvorstel-
lungen der drei abrahamitischen Religionen sind die unterschiedliche Gottrede in der jüdischen Re-
ligion und der Wandel der Gottesvorstellungen im Laufe der jüdischen Geschichte hervorzuheben. 
Sie sind grundlegend für das Verständnis der jüdischen Religion und für den interreligiösen Dialog.  
 
Sonntag, 7. März 2010, 18.00–18.45 Uhr 
Jesuitenkirche, Bahnhofstrasse 11, Luzern 

 

 

 

Prof. Dr. Wolfgang Müller: 

„Als aber die Güte und Menschenfreundlichkeit Gottes unseres Retters, erschien ...“  
(Tit 3,4). Gedanken zur Gottesfrage aus christlicher Sicht 

 
Die Rede von Gott oszilliert angesichts der Herausforderung des postmodernen Pluralismus zwi-
schen gegenläufigen Tendenzen: einer totalen Beliebigkeit, Gleichgültigkeit oder Kritik einerseits, 
eines fanatischen Fundamentalismus andererseits. Wie können Kirche und Theologien heute ver-
antwortet und redlich von Gott sprechen? Klassische Rede von Gott, zweifelnde und fragende 
Suche nach Gott, radikale Kritik an der Gottesrede bestimmen heute das Bild, wenn die Thematik 
angesprochen wird. Christinnen und Christen finden Gründe, um von Gott zu reden: Jesus Christus. 
Wieso kann in der Lebensgeschichte Jesu ein entscheidendes und endgültiges Heilshandeln 
erkannt werden? 

 
Sonntag, 14. März 2010, 18.00–18.45 Uhr 
Jesuitenkirche, Bahnhofstrasse 11, Luzern 

 

 

 

Prof. Dr. Markus Ries: 

Allah begegnen – vor und nach Mohammed 
 
Auf der arabischen Halbinsel haben Menschen seit Urzeiten Allah verehrt – Mohammed hat dieser 
Praxis eine grundlegend neue Orientierung gegeben. Was hat sich mit dem Propheten verändert? 
Wo liegen die Gemeinsamkeiten und die Unterschiede zur christlichen Gottesbeziehung? 
 
Sonntag, 21. März 2010, 18.00–18.45 Uhr 
Jesuitenkirche, Bahnhofstrasse 11, Luzern  
 
 
 

 


